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Abstrakt

Die ersten gravierenden Eingriffe des Menschen in das Ökosystem der Mur 
im Bereich zwischen Wildon und Spielfeld (Flussordnungszahl 7) erfolgte 
durch die groß angelegten Regulierungsarbeiten der Mur in den Jahren 
1874-1891. Nachdem die Mur in ein kanalartiges Bett gezwungen war, ver
wandelten die zwischen 1962-1982 von der AHP-Verbund errichteten vier 
Kraftwerke die Mur in eine Kraftwerkskette, die einen Staubereich in den 
nächsten übergehen lässt. Einschneidende Veränderungen der Gewässer
dynamik, des Grundwasserhaushaltes, des Fließkontinuums und ein enor
mer Lebensraumverlust vor allem im Bereich der Aubereiche waren die Fol
ge.
Dennoch ist das ökologische Potenzial der Murauen in dieser Region von 
essentieller Bedeutung für die gesamte Südsteiermark. Auf Grund der weit 
gehenden Kontinuität, der großen räumlichen Ausdehnung und der im Ver
gleich zu anderen Flächen (insbesondere des Grazer und Leibnitzer Feldes) 
in vieler Hinsicht weniger intensiven Nutzung stellen sie für viele Tier- und 
Pflanzenarten den wichtigsten (Refugial-) Lebensraum der Region dar.
Im Rahmen der Ökoaudit-Zertifizierung der Kraftwerke beauftragte die AHP- 
Verbund das Ökoteam im Jahre 2000 mit einer ganzheitlich-ökologischen 
Betrachtung der Kraftwerkskette an der unteren Mur, um auch den Natur
raum in Optimierungsmaßnahmen zu integrieren.
Im Zuge der IST-Zustandserhebung erfolgte eine flächendeckende Erfas
sung des aktuellen floristisch-vegetationskundlichen Naturraum-inventars 
der Kraftwerksbereiche der Kraftwerkskette „Untere Mur“ (Institut für Ökolo
gie Salzburg). Die flächendeckende Erfassung des IST-Zustandes ausge
wählter Tierarten und Artengruppen wird im Jahre 2003 abgeschlossen. Auf 
dieser Basis werden ein regionalspezifisches Leitbild erstellt und konkrete 
Maßnahmen zur ökologischen Optimierung konzipiert und kurz- bis länger
fristig umgesetzt.
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